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See the notice on TED website

383630-2026 - Ergebnis
Deutschland – Ausrüstung für Kläranlage – Neuerstellung der EMSR-Technik in der Gebläsehalle 
2 (GBH 2) auf der Kläranlage Mönchengladbach-Neuwerk
OJ S 106/2026 04/06/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Niersverband
E-Mail: vergabeaw@niersverband.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neuerstellung der EMSR-Technik in der Gebläsehalle 2 (GBH 2) auf der Kläranlage 
Mönchengladbach-Neuwerk
Beschreibung: Zur Sicherstellung der vorhandenen Prozessluftversorgung für die biologische 
Reinigung wird auf der KA MG-Neuwerk eine neue Gebläsehalle (GBH2) errichtet. Diese 
Baumaßnahme dient zur Sicherstellung des Betriebes der bestehenden biologischen 
Reinigung. Gleichzeitig stellt diese Maßnahme eine Redundanz dar, um eine 
Aufrechterhaltung der biologischen Reinigung sicher zu gewährleisten. Seitens des NV ist 
beabsichtigt die Gebläsehalle in mehrere Brandabschnitte aufzuteilen. Als maximalen 
Endausbau sind acht Gebläse vorgesehen. In zwei Räumen werden jeweils 4 dieser 
Turboverdichter (Gebläse) aufgestellt. Weiter ist geplant zwei Netzersatzanlagen (NEAs), mit 
den dazugehörigen Komponenten, in getrennten Räumen (brandschutztechnische Trennung) 
aufzustellen. Zur elektrischen Versorgung der Anlagen und Bauwerke ist die neue Trafostation 
4 vorgesehen. Die Trafostation 4 wird inkl. Trafos und NSHV in der GBH 2 errichtet. Die MS-
Schaltanlagen und die Netzersatzanlagen werden in einer gesonderten Maßnahme errichtet. 
Weitere Bestandteile des Projektes sind sechs neue Transformatoren, zwei 
Niederspannungshauptverteilungen, USV-Anlagen sowie Aktive Oberschwingungsfilter. Die 
Gebläse werden bauseits errichtet und sind bereits mit passiven Oberschwingungsfiltern 
ausgestattet. Die Aktiven Filter sind für die restlichen Oberschwingungsanteile der 
Frequenzumformer geregelten Antriebe (z.B. in der Pumpstation der Nachklärungen sowie 
den Kompaktstationen der Belebungsbecken) zu berücksichtigen. Für die Automatisierung der 
Gebläsehalle 2 sind aufgrund der Trennung der Gebläsehalle in zwei separate Bereiche, 
insgesamt zwei Automatisierungsgeräte vorgesehen. Die Automatisierungsgeräte sind in das 
vorh. PCS 7 einzubinden. Externe Signale von Antrieben, Messungen, NH-Trennern etc. 
werden ausschließlich über dezentrale Peripheriebaugruppen in die Automatisierungstechnik 
eingebunden. Es kommen digitale Baugruppen mit 16 Ein-/Ausgängen sowie analoge 
Baugruppen mit 4 Ein-/Ausgängen zum Einsatz. Die Signaleinbindung der 
verfahrenstechnischen Komponenten in die SPS erfolgt über dezentrale Ein-
/Ausgabebaugruppen. Die Einbindung von Kompaktanlagen (z.B. NEA) in die übergeordnete 
Automatisierungs- und Leittechnikebene erfolgt hardwaremäßig über die zuvor genannten 
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Automatisierungsgeräte. Der Datenaustausch zwischen den SPSen und den Steuerungen der 
NEA erfolgt auf Ethernet Basis. Die beiden Automatisierungsgeräte sind zum Zweck der 
Visualisierung und (Not-)Bedienung mit je einem Bedienpanel auszustatten. Die 
Programmierleistungen werden in einer gesonderten Maßnahme vergeben. Die 
elektrotechnische Ausrüstung / E-Haustechnik der Gebläsehalle 2 beinhaltet die Installationen 
für Beleuchtung, Steckdosen, die Unterverteilungen sowie die hierfür notwendigen Kabel- und 
Verlegesysteme und wird nachfolgend beschrieben. Die zugehörigen Unterverteilungen 
Haustechnik sind jeweils im NS-Raum der NS-Hauptverteilungen (NSHV 1 / NSHV 2) zu 
installieren. Die Unterverteilungen der Beleuchtungen und Steckdosen sind als fabrikfertige, 
stahlblechgekapselte Schaltanlagen in Festeinbautechnik auszuführen. Die Beleuchtung der 
einzelnen Bereiche der Gebläsehalle 2 (GBH 2) hat gemäß Arbeitsstättenrichtlinie (ASR) zu 
erfolgen.
Kennung des Verfahrens: 6f87ab66-b869-45b1-b55c-6bca05fa6655
Interne Kennung: interne Vergabenummer 100.437
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45252130 Ausrüstung für Kläranlage
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45317200 Elektroinstallationsarbeiten für Transformatoren, 
45311200 Elektroinstallationsarbeiten, 48921000 Automatisierungssystem, 31730000 
Elektrotechnische Ausstattung, 31170000 Transformatoren, 31321200 Nieder- und 
Mittelspannungskabel, 45315500 Mittelspannungsarbeiten, 32581100 Datenübertragungskabel
, 32562300 Glasfaserkabel für die Datenübertragung, 45312310 Blitzschutzarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt (DEA15)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Kläranlage Mönchengladbach-Neuwerk Niersdonker Straße 1-10 
41066 Mönchengladbach

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neuerstellung der EMSR-Technik in der Gebläsehalle 2 (GBH 2) auf der KA MG-
Neuwerk
Beschreibung: Zur Sicherstellung der vorhandenen Prozessluftversorgung für die biologische 
Reinigung wird auf der KA MG-Neuwerk eine neue Gebläsehalle (GBH2) errichtet. Diese 
Baumaßnahme dient zur Sicherstellung des Betriebes der bestehenden biologischen 
Reinigung. Gleichzeitig stellt diese Maßnahme eine Redundanz dar, um eine 
Aufrechterhaltung der biologischen Reinigung sicher zu gewährleisten. Seitens des NV ist 
beabsichtigt die Gebläsehalle in mehrere Brandabschnitte aufzuteilen. Als maximalen 
Endausbau sind acht Gebläse vorgesehen. In zwei Räumen werden jeweils 4 dieser 
Turboverdichter (Gebläse) aufgestellt. Weiter ist geplant zwei Netzersatzanlagen (NEAs), mit 
den dazugehörigen Komponenten, in getrennten Räumen (brandschutztechnische Trennung) 
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aufzustellen. Zur elektrischen Versorgung der Anlagen und Bauwerke ist die neue Trafostation 
4 vorgesehen. Die Trafostation 4 wird inkl. Trafos und NSHV in der GBH 2 errichtet. Die MS-
Schaltanlagen und die Netzersatzanlagen werden in einer gesonderten Maßnahme errichtet. 
Weitere Bestandteile des Projektes sind Sechs neue Transformatoren, zwei 
Niederspannungshauptverteilungen, USV-Anlagen sowie Aktive Oberschwingungsfilter. Die 
Gebläse werden bauseits errichtet und sind bereits mit passiven Oberschwingungsfiltern 
ausgestattet. Die Aktiven Filter sind für die restlichen Oberschwingungsanteile der 
Frequenzumformer geregelten Antriebe (z.B. in der Pumpstation der Nachklärungen sowie 
den Kompaktstationen der Belebungsbecken) zu berücksichtigen. Für die Automatisierung der 
Gebläsehalle 2 sind aufgrund der Trennung der Gebläsehalle in zwei separate Bereiche, 
insgesamt zwei Automatisierungsgeräte vorgesehen. Die Automatisierungsgeräte sind in das 
vorh. PCS 7 einzubinden. Externe Signale von Antrieben, Messungen, NH-Trennern etc. 
werden ausschließlich über dezentrale Peripheriebaugruppen in die Automatisierungstechnik 
eingebunden. Es kommen digitale Baugruppen mit 16 Ein-/Ausgängen sowie analoge 
Baugruppen mit 4 Ein-/Ausgängen zum Einsatz. Die Signaleinbindung der 
verfahrenstechnischen Komponenten in die SPS erfolgt über dezentrale Ein-
/Ausgabebaugruppen. Die Einbindung von Kompaktanlagen (z.B. NEA) in die übergeordnete 
Automatisierungs- und Leittechnikebene erfolgt hardwaremäßig über die zuvor genannten 
Automatisierungsgeräte. Der Datenaustausch zwischen den SPSen und den Steuerungen der 
NEA erfolgt auf Ethernet Basis. Die beiden Automatisierungsgeräte sind zum Zweck der 
Visualisierung und (Not-)Bedienung mit je einem Bedienpanel auszustatten. Die 
Programmierleistungen werden in einer gesonderten Maßnahme vergeben. Die 
elektrotechnische Ausrüstung / E-Haustechnik der Gebläsehalle 2 beinhaltet die Installationen 
für Beleuchtung, Steckdosen, die Unterverteilungen sowie die hierfür notwendigen Kabel- und 
Verlegesysteme und wird nachfolgend beschrieben. Die zugehörigen Unterverteilungen 
Haustechnik sind jeweils im NS-Raum der NS-Hauptverteilungen (NSHV 1 / NSHV 2) zu 
installieren. Die Unterverteilungen der Beleuchtungen und Steckdosen sind als fabrikfertige, 
stahlblechgekapselte Schaltanlagen in Festeinbautechnik auszuführen. Die Beleuchtung der 
einzelnen Bereiche der Gebläsehalle 2 (GBH 2) hat gemäß Arbeitsstättenrichtlinie (ASR) zu 
erfolgen.
Interne Kennung: LOT-0001 100.437

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45252130 Ausrüstung für Kläranlage
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45317200 Elektroinstallationsarbeiten für Transformatoren, 
45311200 Elektroinstallationsarbeiten, 48921000 Automatisierungssystem, 31730000 
Elektrotechnische Ausstattung, 31170000 Transformatoren, 31321200 Nieder- und 
Mittelspannungskabel, 45315500 Mittelspannungsarbeiten, 32581100 Datenübertragungskabel
, 32562300 Glasfaserkabel für die Datenübertragung, 45312310 Blitzschutzarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt (DEA15)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Kläranlage Mönchengladbach-Neuwerk, Niersdonker Straße 1-10, 
41066 Mönchengladbach

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 08/06/2026
Laufzeit: 262 Tage
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 100%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfahlen c/o Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf das Vergabeverfahren findet das Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), Teil 4, Anwendung. Auszug: Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein (§ 160 Abs. 1 GWB). Der 
Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Gemäß § 160 Abs. 3 S. 2 GWB gilt Satz 
1 nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 
Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 S. 2 bleibt unberührt. Der Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach 
Absendung der Information nach § 134 Abs. 1 GWB an die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen oder an die Bewerber, denen keine Informationen über die 
Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, geschlossen werden (§ 134 Abs. 2 
S. 1 GWB). Wird die Information per Fax oder auf elektronischem Weg versendet, verkürzt 
sich die Frist auf zehn Kalendertage (§ 134 Abs. 2 S. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an (§ 134 Abs. 2 S. 3 GWB). Gemäß § 135 
Abs. 1 GWB ist ein Vertrag von Anfang an unwirksam, wenn der Auftraggeber 1. gegen § 134 
verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
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Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Die 
Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist (§ 
135 Abs. 2 S. 1 GWB). Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 Abs. 2 S. 2 GWB).

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 3 067 808,15 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Vortmann GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot vom 31.03.2026
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 3 067 808,15 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rangfolge des Angebots: 1
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Auftrag vom 01.06.2026
Datum des Vertragsabschlusses: 01/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Niersverband
Registrierungsnummer: Leitweg ID: 051660032032-31003-25
Postanschrift: Am Niersverband 10
Stadt: Viersen
Postleitzahl: 41747
Land, Gliederung (NUTS): Viersen (DEA1E)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabeaw@niersverband.de
Telefon: +4921623704-0
Internetadresse: https://www.niersverband.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabeaw@niersverband.de
https://www.niersverband.de
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Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfahlen c/o Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: Leitweg ID: 05515-03004-07
Abteilung: Vergabekammer
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Überprüfungsstelle
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49251411-0
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vortmann GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE205442344
Postanschrift: Hühnerkamp 19
Stadt: Schwalmtal
Postleitzahl: 41366
Land, Gliederung (NUTS): Viersen (DEA1E)
Land: Deutschland
E-Mail: info@vortmann-gmbh.de
Telefon: +49216394897-0
Internetadresse: https://vortmann-gmbh.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a18043de-6bb6-4e13-bd5d-41fa85ecf0ee  -  01

mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de
mailto:info@vortmann-gmbh.de
https://vortmann-gmbh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


383630-2026 Page 7/7

Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/06/2026 11:20:49 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 383630-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 106/2026
Datum der Veröffentlichung: 04/06/2026
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